
Modul 06: Beratungspraxis

Kontaktstunden Selbststudium Workload Credits
74 616 690 23

Moduldauer: 4 Semester. Das Modul wird vom 2. bis 6. Semester angeboten.

Einzelveranstaltungen des Moduls
6.1.Lehr- und Lernsupervision (Einzel)
6.2 Lehr- und Lernsupervision (Gruppe)
6.3 Organisationspraxis unter Supervision

Qualifikationsziele und Lerninhalte:
Die Studierenden lernen eigene Supervisions-, Coaching und Organisationsprozesse 
zu akquirieren, durchzuführen, zu dokumentieren und auszuwerten. Sie werden dabei 
durch Lehrsupervision und Lehrberatung begleitet. Dabei wird nach dem Moduls des 
„Aufgekläreten Meisterprinzips“ (Heintel, P., 1992) vorgegangen.

Learning Outcome:
• Reflexion der eigenen Beratungspraxis
• Durchführung von Coaching- und Supervisionsprozessen (Einzel, Team, Gruppe)
• Einsatz von unterschiedlichen Settings, Designs und Methoden in Prozessen

Zu erwerbende Kompetenzen:
Methodenkompetenz, Steuerungskompetenz, Designkompetenz, Interventionskompe-
tenz, Beratungskompetenz, Prozesskompetenz

Verwendbarkeit:
Studiengang Mehrdimensionale Organisationsberatung. Supervision, Coaching, Orga-
nisationsentwicklung

Teilnahmevoraussetzungen:
Voraussetzungen zur Teilnahme an diesem Modul sind neben den allgemeinen Teil-
nahmevoraussetzungen die erfolgreiche Teilnahme am Modul 1.

Vergabe von Leistungspunkten:
Die Leistungspunkte werden nach erfolgreichem Abschluss der einzelnen Beratungs-
projekte vergeben.

Modulprüfungsleistung: 
Abschluss der Beratungsprozesse.
Diese Prüfungsleistungen werden nicht per Notenskala bewertet, sondern durch ein 
Gutachten der Lehrsupervisor/innen und der Lehrberater/innen als "bestanden" bzw. 
"nicht bestanden" eingeschätzt.

Sprache: deutsch



6.1 Lehr- und Lernsupervision / Coaching (Einzel)

Qualifikationsziele und Lerninhalte:
Die Studierenden lernen eigene Supervisions- und Coachingprozesse (Einzel) 
selbstständig zu akquirieren, durchzuführen, zu dokumentieren und auszuwer-
ten. (Erstellen von  Verlaufsprotokollen). Sie werden dabei durch Lehrsupervi-
sion (Einzel) begleitet. 
Insgesamt sind 20 Sitzungen (90 min) Einzellernsupervision durchzuführen 
und 16 Sitzungen (90 min) Einzellehrsupervision zu nehmen (entspricht den 
Standards der DGSv).

Lehr-, Lernformen:
Die Studierenden lernen in diesen eigenständig durchgeführten Prozessen Su-
pervision und Coaching "on the job". In der begleitenden Lehrsupervision er-
halten sie reflektorische und handlungsbezogene Unterstützung und erfahren 
in der Person der Lehrsupervisorin / des Lehrsupervisors ein Modell.
Der Nachweis über die durchgeführten Lernsupervisionsprozesse wird erbracht 
durch
a) die Vorlage des schriftlichen Kontrakts mit den Supervisand/innen und dem 

Träger sowie
b) das Verlaufsprotokoll des Supervisionsprozesses, welches von der Lehrsu-

pervisorin bzw. dem Lehrsupervisor mit Unterschrift bestätigt ist. Das Ver-
laufsprotokoll dokumentiert jede einzelne Sitzung mit Datum, Thema, kur-
zer Verlaufsbeschreibung und Ergebnis. Das Protokoll schließt mit einer 
persönlichen Reflexion des Supervisionsprozesses.

Angerechnet werden nur die Sitzungen, die auch im Kontrakt vereinbart wur-
den.

6.2 Lehr- und Lernsupervision (Gruppe)

Qualifikationsziele und Lerninhalte:
Die Studierenden lernen eigene Supervisionsprozesse (Gruppe, Team) zu ak-
quirieren, durchzuführen, zu dokumentieren und auszuwerten. Sie werden da-
bei durch Lehrsupervision (Gruppe) begleitet. Insgesamt sind 30 Sitzungen 
(90 min) Lernsupervision im Mehrpersonensetting (Team, Gruppe) durchzufüh-
ren und 13 Sitzungen (120 min) Gruppenlehrsupervision zu nehmen (ent-
spricht den Standards der DGSv).

Lehr-, Lernformen:
Die Studierenden lernen in diesen eigenständig durchgeführten Prozessen Su-
pervision "on the job". In der begleitenden Lehrsupervision erhalten sie reflek-
torische und handlungsbezogene Unterstützung und erfahren in der Person der 
Lehrsupervisorin / des Lehrsupervisors ein Modell.
Der Nachweis über die durchgeführten Lernsupervisionsprozesse wird erbracht 
durch
a) die Vorlage des schriftlichen Kontrakts mit den Supervisand/innen und dem 

Träger sowie
b) das Verlaufsprotokoll des Supervisionsprozesses, welches von der Lehrsu-

pervisorin bzw. dem Lehrsupervisor mit Unterschrift bestätigt ist. Das Ver-
laufsprotokoll dokumentiert jede einzelne Sitzung mit Datum, Thema, kur-
zer Verlaufsbeschreibung und Ergebnis. Das Protokoll schließt mit einer 
persönlichen Reflexion des Supervisionsprozesses.

Angerechnet werden nur die Sitzungen, die auch im Kontrakt vereinbart wur-
den.



6.3 Organisationspraxis unter Supervision

Qualifikationsziele und Lerninhalte:
Der praktische Teil der Ausbildung zum Organisationsberater / zur Organisati-
onsberaterin besteht in der Durchführung eines OB-Projekts unter Supervision 
eines Lehrberaters / einer Lehrberaterin. 
Als Organisationsberatungsprojekt gilt: 

• Ein mehrstufiges Beratungsprojekt, in dem verschiedene OB-Me-
thoden und Instrumente koordiniert zum Einsatz gelangen, und 
das entweder mit einem Beraterteam oder eigenständig durchge-
führt wird. 

• Ein Projekt, in dem eine Organisationseinheit in einem Verände-
rungsprozess professionell begleitet wird, und mehrere Maßnah-
men in unterschiedlichen Settings zum Einsatz gelangen. 

• Ein Beratungsprojekt, in dem die auszubildende Person als Ko-Be-
rater/in fungiert und von den hauptverantwortlichen Berater/in-
nen supervidiert wird. 

Gegenstand der Lehrberatung sind Kontrakt, Design (Herstellen einer dem 
Vorhaben angemessenen Beratungsarchitektur), Einsatz der Methoden und In-
strumente, Kooperation und Koordination im bzw. des Beraterteams. 

Lehr-, Lernformen:
Die Studierenden lernen in diesen eigenständig durchgeführten Prozessen Or-
ganisationsberatung "on the job". In der begleitenden Lehrberatung erhalten 
sie reflektorische und handlungsbezogene Unterstützung und erfahren in der 
Person der Lehrberaterin / des Lehrberaters ein Modell.
Der Nachweis über die durchgeführten Lernorganisationsprozesse wird er-
bracht durch
a) die Vorlage des schriftlichen Kontrakts mit den Projektteilnehmer/innen, 

dem Träger sowie
b) das Verlaufsprotokoll des Organisationsprozesses, welches von den Lehrbe-

rater/innen mit Unterschrift bestätigt ist. Das Verlaufsprotokoll dokumen-
tiert jede einzelne Sitzung mit Datum, Thema, kurzer Verlaufsbeschreibung 
und Ergebnis. Das Protokoll schließt mit einer persönlichen Reflexion des 
Organisationsprozesses.

Angerechnet werden nur die Sitzungen, die auch im Kontrakt vereinbart wur-
den.


